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HACIENDA® CAMINOS polygonales  
Plattensystem

Allgemeines
Mit diesen Platten lassen sich natürlich schöne Bodenbe-
läge gestalten. HACIENDA® CAMINOS eignet sich für die 
Gestaltung von Wegen, Gartensitzplätzen, Terrassen, u.v.m. 
Durch die unterschiedlichen Grössen der Platten erhalten 
Sie ein natürlich mediterranes, aber auch schönes rustikales 
Aussehen Ihrer Aussenanlage.

HACIENDA® CAMINOS Platten sind nur für begehbare 
Flächen geeignet. HACIENDA® CAMINOS Platten werden 
mit einer Betonvergütung (Hydrophobierung) produziert 
und erhalten somit eine verbesserte schmutzabweisende 
Oberfläche.

Verkaufseinheiten
1 Set HACIENDA® CAMINOS Platten besteht aus 3 verschie-
denen polygonalen Steinformaten (Stein A, B, C).

Bei einer Fugenbreite von 12 mm beträgt der Bedarf 
2,73 Set/ m2. Die drei polygonalen Steinformate gehören 
zu einer Versandeinheit und sind nicht einzeln lieferbar.

Steinhöhe: 55 mm
Gewicht: 115 kg/m2

Menge: 7,32 m2/Pal.
Farben: terragrau, terrabeige, terragraubeige
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HACIENDA® CAMINOS polygonales Plattensystem

Lieferung
HACIENDA® CAMINOS Gartenplatten werden auf Paletten 
franco Baustelle geliefert. Für Kleinmengen wird gemäss den 
allgemeinen Verkaufs und Lieferbedingungen der CREABE-
TON ein Transportzuschlag verrechnet.

Ablad und Lagerung auf der Baustelle
Für den Ablad und für die Zufahrt auf der Baustelle ist der 
Empfänger verantwortlich. Es dürfen nur Geräte und Hilfs-
mittel verwendet werden, die dem Produktgewicht entspre-
chen. Die CREABETON gewährleistet einen Ablad bei einem 
Stückgewicht bis 2 to und einer Reichweite bis 4 m.
Die Ware muss vor Witterung geschützt gelagert werden.
Es ist auf eine sichere Lagerung zu achten, um jegliche Per-
sonengefährdung (z.B. durch Umstürzen, Herunterfallen, 
usw.) zu vermeiden.

Kontrolle auf der Baustelle
Die Lieferungen sind sofort durch den Empfänger auf Mängel 
zu kontrollieren. Der ordnungsgemässe Zustand ist auf dem 
Lieferschein zu bestätigen. Spätere Reklamationen werden 
nicht anerkannt. Mängel sind dem Lieferanten sofort zu mel-
den und beschädigte Bauteile sind auszusortieren.
Mangelhafte HACIENDA® CAMINOS Gartenplatten dür-
fen auf keinen Fall eingebaut werden. Werden beanstandete 
Ware ohne unsere ausdrückliche Zustimmung weiterverwen-
det, so wird jede Haftung ausgeschlossen.
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Verlegemarkierung
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Vorbereitung für die Verlegung
Fundationsschicht
Die Fundationsschicht ist die eigentliche Tragschicht. Sie 
muss die Lasten so verteilen, dass das Planum nicht überbe-
ansprucht wird. Weiter muss sie Frost und Tauschäden ver-
hindern und dient als Drainschicht. In der Regel reicht ein 
verdichtetes Kies-Sand-Gemisch je nach Untergrund von ca. 
10 bis 25 cm, sofern der Untergrund frostbeständig ist. Der 
Unterbau muss wasserdurchlässig sein, damit kein Wasser 
unter dem Plattenbelag gestaut wird.

Entwässerung
Für die Entwässerung ist ein minimales Gefälle von 1,5 %, 
besser 2 bis 3 % einzuplanen. Wird ein geordnetes Abfliessen 
des Oberflächenwassers verhindert, so kann dies zu Aus-
blühungen an der Oberfläche der Platten führen.

Bettungsschicht und Bettungsmaterial
Voraussetzung für einen dauerhaften, problemlosen Plat-
tenbelag ist eine normgerechte Bettungsschicht. Für die 
Bettungsschicht wird ein Splitt 2–4 oder 4–8 mm verwen-
det. Für Plattenbeläge über Isolations oder Schutzschichten 
kann auch ein Rundkies 4–8 mm als Bettungsschicht ver-
wendet werden. Die Bettungsschicht ist vor dem Verlegen 
der Platten einzubringen und profilgerecht abzuziehen. Die 
Bettungsschicht soll min. 3 und max. 5 cm betragen. Die 
Unebenheiten der Planie der Fundationsschicht dürfen inner-
halb einer 4 m langen Messlatte nicht mehr als 2 cm betragen.

Bettungsschicht abziehen

Verlegen der Platten
Um ein leichtes Verlegen zu ermöglichen, sind an den einzel-
nen Platten jeweils Markierungen angebracht. Jede Platte hat 
immer einer, zweier und dreier Markierungen. Beim Verlegen 
muss darauf geachtet werden, dass jeweils immer gleiche 
Markierungen gegenüberliegen. Hierdurch wird das Verlegen 
der Platten sehr einfach.

Gerade Randabschlüsse müssen gefräst werden. Randab-
schlüsse werden vielfach auslaufend verlegt.
Der Fugenabstand muss mindestens 12 mm betragen. 

Die Einhaltung der Fugenbreite erfolgt durch den Verleger. 
Platten dürfen nicht mit gestossener Fuge verlegt werden.

Als Fugenmaterial eignet sich Sand 2-4 mm oder Splittge-
mische in den Kornabstufungen 1-3 mm, 2-4 mm, 3-6 mm.

Als Alternative kann ein 2-Komponenten-Pflasterfugenmör-
tel verwendet werden. Ein geeigneter Pflasterfugenmörtel 
ist der  ROMPOX®-D1, Prod.-Nr. W8102. Bitte berücksichti-
gen Sie für den Einbau das  Produktblatt W8102 ROMPOX®-
D1 Fugenmörtel.

Die Platten sind nach einem Verlegemuster zu verarbeiten 
und mit einem hellen Gummihammer anzuklopfen. Es ist da-
rauf zu achten, dass die Platten fest liegen, ggf. ist die Platte 
nachträglich zu unterstopfen.
Gartenplatten dürfen nicht abgerüttelt werden. Die Rand-
ausbildung kann regelmässig oder unregelmässig ausgeführt 
werden. Hilfreich sind bei der Anordnung der Platten Raster-
ausschnitte mit längeren durchgehenden Fugen. Passstücke 
können zugeschnitten werden, sind aber vor der Verlegung 
abzuwaschen.


